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 Für Kinder und Erwachsene geeignet. Dauer ca. 40 Minuten 

 
 Bin sehr berührt und 

beeindruckt 

 Diese Bilder befeuern die 
Sehnsucht  

 Ich empfinde das Stück sehr 
meditativ und in seiner 
Schlichtheit auch schön. In 
wenigen Bildern zeigt es die 
Wahrheit unserer Seele. Es 
Berührt uns im Herzen. 
(Christa Siegert) 

 Eine Reise durch eine äußere 
und innere Welt, ein Pano-
rama der Sinne. Nie langwei-
lig, stets im Überraschungs-
spannungsfeld. Metamorpho-
sen, Figuren und Inszenierun-
gen. (Ursula Groten, Malerin) 

 

 
Eine freie Interpretation des 
Buches von Johann Valentin 
Andreä aus dem Jahr 1614. 

Das Stück handelt von Christian 
Rosenkreuz, einem Prototyp des 
nach Befreiung strebenden 
Menschen. 

Eine Heldenreise in 
symbolhaften Bildern. 

Wie bei allen wahren Mythen, 
wird das Bewusstsein hier mit 
auf eine Reise genommen. 

In archaischen Bildern sind 
Erfahrungen und Prüfungen 
spürbar. 
 


